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Sitzungen und Besprechungen verlege ich möglichst auf die zweite

Morgenhälfte oder den frühen Nachmittag. Nur wenn es nicht anders geht,

bringt man mich um halb acht an einen Sitzungstisch. Dann aber sitze ich

bereits eine Stunde früher als normal vor dem Bildschirm, also um halb
sieben. Der Grund? Ich brauche diese Zeit, um mich auf anstehende Meetings
einzustimmen. Dann fühle ich mich zu mehr als 100 Prozent in der Lage, auf
mein Gegenüber, auf seine Anliegen einzugehen und gleichzeitig meine
Bedürfnisse klar und un missverständlich einzubringen. Das sind Sitzungen,
die ich mag:effizient und ergebnisorientiert.

Dieses mentale Einstimmen ist, wie körperliches Aufwärmen,eine
unverzichtbare Angelegenheit. Egal, ob im Training, vor dem Wettkampf oder im

Sportunterricht: Eine gezielte Vorbereitung ermöglicht es erst, voll bei der
Sache zu sein, wenn es ernst gilt. Darüber hinaus schützt ein gutes
Aufwärmen-gerade im Sport-vor Verletzungen mit teilweise verhängnisvollen
Folgen. Und es erlaubt Sporttreibenden, wenn der Wettkampf oder die

entspannte und gesundheitsfördernde Laufrunde mit Freunden beginnt,
bereits von Anfang an alles zu geben. Über die Hintergründe und die Wichtigkeit

des Aufwärmens lesen Sie ab Seite 10 in unserem Fokus.

Ob sich die über 11000 Befragten der Studie «Sport Schweiz 2008» ebenfalls

aufwärmen, bevor sie sich ans Nordic Walking, Radfahren etc. machen, ist

nicht ganz klar belegt. Aber sicher wünschenswert. Dann müssten die

Unfallversicherungen vielleicht für weniger Bagatellunfälle aufkommen, und es

gäbe etwas weniger durch Sportverletzungen bedingte Ausfälle am Arbeitsplatz.

Denn die Schweiz ist ein Land von Sportler/-innen: Zwei von drei

Befragten betätigen sich mindestens einmal pro Woche sportlich, 40 Prozent

tun das während mindestens drei Stunden pro Woche. Oder anders gesagt:
Zwischen 2000 und 2008 konnten rund 200 000 Menschen zu mehr Bewegung

animiert werden. Lesen Sie mehr dazu in unserem Dossier ab Seite 28.

Und zuletzt: Das bevorstehende Schuljahr wartet mit einer Besonderheit

aus Magglingen auf: Die «Modellklasse» - wir berichteten erstmals darüber
in der Ausgabe 5/07- öffnet ihre Türen. Für rund 20 Kinder im Alter von vier
bis sieben Jahren bedeutet dies: ein ausschliesslich auf Bewegung
basierender Unterricht sowie eine tägliche Sportlektion. Das ganze Projekt wird
wissenschaftlich begleitet, «mobile» eröffnet mit einem ersten Artikel über

eine geplante Doktoratsarbeit eine lose Serie zur «Modellklasse». Ich wünsche

allen Beteiligten viel Erfolg, zahlreiche Erkenntnisse und vor allem viel

Spass an der Arbeit mit bewegten Kindern. Und Ihnen, liebe Leserinnen und

Leser, viel Vergnügen beim Durchblättern unserer zweiten Sommerausgabe,
die Sie auch noch mit leichten und stimmungsvollen Bildern von einem der

grössten Schulsportanlässe des Jahres unterhalten wilhden Schweizerischen

Schulsporttagen im Jugendsportzentrum inTenero. //

Kontakt:francesco.dipotenza&baspo.admin.ch
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